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Städtische

Alten- und Pflegezentren



 

 

Vorbericht zum Wirtschaftsplan der Jahre 2025 und 2026 für den Nettoregiebe-

trieb Städtische Alten- und Pflegezentren 

 

Das Pflegezentrum Herta-Meyer-Haus, das Pflegezentrum Heinemanhof, das Seniorenzent-

rum Willy-Platz-Heim, das Margot-Engelke-Zentrum / Geibelstraße sowie Hausgemeinschaf-

ten Devrientstraße, das Anni-Gondro-Pflegezentrum im Eichenpark, Klaus-Bahlsen-Haus und 

die Luise-Blume-Stiftung werden als gemeinsamer Nettoregiebetrieb der Landeshauptstadt 

Hannover geführt. Der Vollzug des Wirtschaftsplanes und der Finanzplanung wird durch die 

kaufmännische Buchführung abgewickelt. 

 

 

Pflegezentrum Herta-Meyer-Haus 

Das Pflegezentrum Herta-Meyer-Haus ist 1998 als stadtteilbezogenes Heim errichtet worden 

und liegt in unmittelbarer Nähe zu den Herrenhäuser Gärten. Die gesamte Einrichtung ist be-

hindertengerecht ausgestattet, alle Zimmer verfügen über eine eigene Dusche und Toilette. 

Für den Gemeinschaftsbereich stehen ein Speise- und Veranstaltungssaal, Gemeinschafts-

räume in den Wohnbereichen sowie Therapie- und Werkräume zur Verfügung. Im Pflegezent-

rum Herta-Meyer-Haus können insgesamt 78 Pflegeplätze für vollstationäre- und Kurzzeit-

pflege belegt werden. 

 

Pflegezentrum Heinemanhof 

Das Pflegezentrum Heinemanhof liegt im Stadtteil Kirchrode, in einer großzügigen Parkanlage. 

Die Einrichtung verfügt über 150 Pflegeplätze und hält besondere Fachangebote zur Pflege 

und Betreuung von geistig und körperlich Behinderten, sowie für die geschlossene Unterbrin-

gung von gerontopsychiatrisch Erkrankten vor. In diesem besonderen, geschützten und ge-

schlossenen Bereich können 105 demenzerkrankte Bewohner*innen von gerontopsychiatrisch 

geschultem Personal gepflegt und versorgt werden. Ein Teil des zum Pflegezentrum Hei-

nemanhof gehörigen Parkgeländes ist als „Sinnesgarten“ gestaltet, der den besonderen Be-

dürfnissen gerontopsychiatrisch erkrankter Menschen entspricht. In allen Bereichen wird so-

wohl vollstationäre- als auch Kurzzeitpflege angeboten. Service- und Betreuungsleistungen 

und das fachtherapeutische Angebot der Beschäftigungs- und Ergotherapie können von allen 

Bewohner*innen in Anspruch genommen werden. Seit 2008 steht im Pflegezentrum Hei-

nemanhof das „Kompetenzzentrum Demenz“, ein Beratungs- und Betreuungstreffpunkt für 

Demenzerkrankte und deren Angehörige zur Verfügung.  

Es können niedrigschwellige Betreuungsangebote sowie ein Café, das für die Bewohner*innen 

und deren Angehörige als auch für Besuchende aus dem Stadtteil offen ist, genutzt werden. 

 



 

 

Seniorenzentrum Willy-Platz-Heim 

Das 1969 erbaute Seniorenzentrum Willy-Platz-Heim, liegt im Stadtteil Bothfeld. Die Einrich-

tung hält 95 Pflegeplätze vor. Vielfältige Angebote an Therapie und Betreuung ergänzen die 

vollstationären Pflegeleistungen. Kurzzeitpflegeplätze stehen hier, wie in allen anderen Pfle-

gezentren, zur Verfügung. Auch in den nächsten Jahren werden im Willy-Platz-Heim die bau-

lichen Modernisierungen der Aufenthalts- und Sanitärbereiche fortgesetzt. Seit 2018 befindet 

sich die Fassadensanierung der Eirichtung als Hauptschwerpunkt in der Bearbeitung. Auf-

grund einer bautechnischen Untersuchung wird es erforderlich, die Fassade energetisch zu 

sanieren. 

Für demenziell erkrankte Bewohner*innen ist ein besonderes Betreuungsangebot geschaffen 

worden. In einem milieugestalteten Wohnbereich sorgen speziell ausgebildete Fachkräfte für 

die Versorgung und Pflege der Bewohner*innen.  

 

Margot-Engelke-Zentrum (MEZ) / Wohngruppen Geibelstraße 

Das MEZ / Wohngruppen Geibelstraße (Südstadt) kombiniert offene Angebote für alle älteren 

Bürger*innen mit seniorengerechtem Wohnen und stationärer Pflege. Es stehen 63 Pflege-

plätze in vier Hausgemeinschaften zur Verfügung. Diese vier Hausgemeinschaften verteilen 

sich auf zwei Etagen und verfügen über insgesamt 43 Einzelzimmer und 10 großzügige Dop-

pelzimmer. Die angeschlossene Seniorenwohnanlage bietet 46 seniorengerechte 1-Zimmer-

Apartments, die ein selbständiges Leben in Gemeinschaft ermöglichen. Hier findet ein Service-

Wohnen mit flexiblen Angeboten entsprechend der sich verändernden Bedarfe und Wünsche 

statt. Das Forum mit Stadtteilangeboten für alle Seniorinnen und Senioren wird der Bedarfssi-

tuation fortlaufend angepasst und konzeptionell weiterentwickelt. Die Räumlichkeiten bieten 

verstärkt Möglichkeiten, den Gedanken der Selbsthilfe und Selbstorganisation zu fördern. Im 

Rahmen der niedrigschwelligen Angebote werden Gruppentherapien angeboten.  

 

Margot-Engelke-Zentrum (MEZ) / Hausgemeinschaften Devrientstraße  

Die Hausgemeinschaften Devrientstraße wurden im Oktober 2006 eröffnet. In diesem neu er-

richteten Wohnhaus in der Devrientstraße stehen in vier Etagen insgesamt 45 Pflegeplätze 

zur Verfügung. Mit dem Pflegekonzept der Hausgemeinschaften wird die professionelle Pflege 

eines Pflegeheims verbunden mit dem Gefühl, weiterhin in einer normalen Wohnung zu leben. 

Es wird eine weitest gehende Alltagsnormalität gestaltet, die sich am Leitbild "Familienleben" 

orientiert. Das Herz jeder Hausgemeinschaft bildet der große gemeinsame Wohnbereich mit 

angegliederter offener Wohnküche. Die Hausgemeinschaften werden als vollstationäre Ein-

richtung betrieben. Die Bewohner*innen wohnen in Einzelzimmern oder großzügigen Doppel-

zimmern mit zugehörigem Sanitärbereich. 

 



 

 

Anni-Gondro-Pflegezentrum im Eichenpark 

Das Anni-Gondro-Pflegezentrum im Eichenpark befindet sich in der Stadt Langenhagen in ei-

ner parkähnlichen Anlage am Rande eines Naherholungsgebietes. Im Haus stehen für statio-

näre Dauer- und Kurzzeitpflege insgesamt 160 Pflegeplätze zur Verfügung. Das Angebot be-

inhaltet einen geschlossenen, gerontopsychiatrischen Bereich mit 25 Pflegeplätzen. Die mo-

dernisierten Gemeinschaftsflächen (Eingangsbereich, Therapieräume, Aufenthaltsbereiche) 

und umgestalteten Außenanlagen, sowie die Verbesserung des gerontopsychiatrischen Be-

reichs vermitteln ein freundlich ansprechendes Erscheinungsbild. Alle laufenden, erforderli-

chen Baumaßnahmen müssen weiterhin auch in den künftigen Wirtschaftsjahren dazu beitra-

gen, die Marktfähigkeit des Anni-Gondro-Pflegezentrums zu erhalten bzw. weiter zu verbes-

sern. Seit Oktober 2014 wird -bis auf Weiteres- ein Wohnbereich an das Klinikum Region Han-

nover vermietet.  

 

Klaus-Bahlsen-Haus 

Im Stadtteil Bothfeld eröffnete die Landeshauptstadt Hannover im April 2008 das Klaus-Bahl-

sen-Haus, bestehend aus vier Hausgemeinschaften mit insgesamt 49 Pflegeplätzen, aus-

schließlich in Einzelzimmern. In den Hausgemeinschaften wird professionelle Pflege in voll-

stationärer – und Kurzzeitpflege mit Alltagsnormalität verbunden. 

 

Luise-Blume-Stiftung 

Die Seniorenwohnanlage Luise-Blume-Stiftung liegt in unmittelbarer Nähe des Willy-Platz-Hei-

mes und des Klaus-Bahlsen-Hauses. Seit 01.01.2023 wurde die Luise-Blume-Stiftung in den 

Nettoregiebetrieb integriert. Die Einrichtung verfügt über 64 Ein- und 8 Zweizimmerapparte-

ments mit Küche sowie Duschbädern.  

Zudem besteht in einem Pflegestützpunkt die Möglichkeit für Mieter*innen qualifizierte Bera-

tung und Vermittlung von Hilfen zum Erhalt der selbständigen Lebensführung in Anspruch zu 

nehmen. Durch die Kooperation mit dem Willy-Platz-Heim sowie dem Klaus-Bahlsen-Haus 

kann bei Pflegebedürftigkeit der Umzug in eine Pflegeeinrichtung erleichtert und begleitet wer-

den. 

 

Insgesamt stehen in den städtischen Alten- und Pflegezentren 640 Pflegeplätze für vollstati-

onäre – und eingestreute Kurzzeitpflege zur Verfügung. 

Weiterhin können 118 Seniorenwohnungen vermietet werden. 

 

 

 

 



 

 

1. Erfolgs- und Finanzplan 

 

Umsatzerlöse 

Die Umsatzerlöse wurden auf Basis des Wirtschaftsjahres 2023 sowie der abgeschlossenen 

Pflegesatzsteigerungen (Pflegeentgelte, Unterkunft und Verpflegung sowie Zusatzleistungen) 

berechnet.  

Die Gesamtauslastung der Einrichtungen wurde mit 98 % zugrunde gelegt. 

 

Für das Wirtschaftsjahr 2025 wird von einer weiteren Erhöhung der Pflegeentgelte ausgegan-

gen und die damit verbundenen Einnahmepositionen:  

1. Erhöhung der Pflegeentgelte (pflegebedingter Aufwand und Unterkunft & Verpflegung 

jeweiligen Pflegegrad (PG 1 - PG 5) und der Stichtagsbelegung bei insgesamt 5 bis 6%  

2. die 2%ige Erhöhung der Erträge für Zusatzleistungen  

Für die folgenden Wirtschaftsjahre (2026-2028) wurden weitere Erhöhungen kalkuliert. 

 

Personalkosten: 

Die Personalkosten wurden auf Basis der IST- Personalkosten 2023 und der IST-Personalbe-

setzung März 2024, sowie der bekannten Tarifsteigerung kalkuliert. 

Die Folgejahre werden mit einer bis zu 5%igen Steigerung der Personalkosten angenommen. 

Hier gilt zu berücksichtigen, dass aufgrund des veränderten Pflegegradmix auch eine Perso-

nalanpassung erfolgen sollte. Innerhalb der Personalkosten wurde mit einer 8%-igen Ausfall-

quote für den Bereich der Pflege kalkuliert. Durch den geplanten mittelfristigen Aufbau eines 

mobilen Teams wird ein zusätzlicher Aufwand für Zeitarbeitsfirmen momentan nicht in die Pla-

nung einbezogen. Die Umsetzung der Personalanpassung und der daraus resultierenden Per-

sonalkostensenkung wird engmaschig begleitet. 

In die Kalkulation der Personalkosten wurde ebenfalls die Zahlung der Ausbildungsvergütung 

eingearbeitet. Die Zahlung der Umlage für den Pflegeausbildungsfonds seit April 2020 wird 

berücksichtigt (die Einnahmen wurden in gleicher Höhe innerhalb der Position Umsätze nach 

§ 277 Abs.1 HGB) eingestellt. 

Ab 1.7.2023 wurden die Personalschlüssel durch ein neues Personalbemessungsverfahren 

(PeBeM) abgelöst. Mit dem Gesundheitsversorgungsweiterentwicklungsgesetz (GVWG) ist 

der § 113c SGB XI „Personalbemessung in Pflegeeinrichtungen“ neu geregelt worden. Durch 

die Übergangsfristen erfolgt die Umsetzung stufenweise im Nettoregiebetrieb. 

→ die aktuelle einheitliche Fachkraftquote von 50% wird durch heimindividuelle bedarfsge-

rechte Qualifikationsstrukturen abgelöst 

→ es ergibt sich ein erheblicher Pflegekraftmehrbedarf, überwiegend im Bereich von Assis-

tenzkräften 



 

 

→ Einrichtungen mit höheren Pflegegradmixen benötigen dabei auch einen höheren Fachkräf-

teanteil 

 

Alle zusätzlich durch die Pflegekassen (bis 2024) gezahlten Personalkosten müssen in die 

Kosten des Betriebes in diesem Zug intergiert werden und sind in der Kalkulation berücksich-

tigt. 

 

Sachkosten 

Unter Berücksichtigung der aktuellen Preissteigerungen im Rohstoffmarkt, und den Erhöhun-

gen des Mindestlohnes, kann die Kalkulation des Materialaufwandes nur sehr vage erfolgen. 

Die Berechnung bzw. Steigerung des Materialaufwandes erfolgte: 

→ Lebensmittel 2025 = 3% sowie die Folgejahre zwischen 2-3%  

→ Zusatzleistungen = 2-3% 

→ innerhalb der Energiekosten wurde die Steigerung wie folgt angenommen, da verlässliche 

Kosten momentan noch immer nicht abgesehen werden können: 

1. Wasser und Abwasser = 2%  

2. Strom und Gas = 10%-20% 

3. Fernwärme = 5-10%. 

Weiterhin wird in den kommenden Wirtschaftsjahren die Bereitstellung von Dienstkleidung für 

die Mitarbeiter*innen der Pflege angestrebt. Diese Bereitstellung wird zusätzliche Kosten von 

ca. 200 T€ verursachen. Aufgrund der bestehenden Hygieneanforderungen ist die Umsetzung 

schnellstens erforderlich. Im Bereich der Wäschereileistungen muss eine neue Ausschreibung 

vorgenommen werden. Ggf. zu erzielende Effekte aus dieser Ausschreibung wurden nicht be-

rücksichtigt. 

 

Abschreibungen 

Die Ermittlung der Abschreibungen erfolgte nach Auswertung des Anlagevermögens. Die Ab-

schreibungen für Anlagenzugänge und Anlagenabgänge in 2023 ff wurden berücksichtigt.  

Weiterhin muss die Neubewertung des Willy-Platz-Heimes und des Anni-Gondro-Pflegezent-

rum im Eichenpark erfolgen. Durch abgeschriebene Gebäudeteile werden Abschreibungen 

geringer, welches sich ebenfalls in den Vermögensplänen wiederspiegelt. 

 

Zinsen 

Die Festlegung der Fremdkapitalzinsen erfolgte durch den Fachbereich Finanzen und wurde 

nach Vorlage der Schuldendienstpläne in den Wirtschaftsplan eingearbeitet. Neue Kredite 



 

 

wurden zu den aktuellen Konditionen ebenfalls berücksichtigt. Eine Abstimmung mit dem Kre-

ditmanagement der Landeshauptstadt Hannover ist zum Zeitpunkt der Aufstellung des Wirt-

schaftsplanes 2025/26 erfolgt. 

 

Liquiditätskredite 

Der Höchstbetrag, bis zu dem ein Liquiditätskredit in den Haushaltsjahren 2025 und 2026 (je-

weils) zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden darf, wird auf 

1,5 Mio.€ festgesetzt.  

 

2. Vermögenspläne  

 

Grundlage der Vermögenspläne ist die Vermögensrechnung und die Vermögensplanung des 

Wirtschaftsjahres 2023 (Lageberichte aller 7 Betriebsteile) unter Berücksichtigung zwingend 

notwendiger Veränderungen. Für den Betrieb Städtische Alten- und Pflegezentren wird eine 

Kreditaufnahme i.H. von 648 T€ für das Wirtschaftsjahr 2025 und für das Wirtschaftsjahr 2026 

in Höhe von 1,086 Mio € erforderlich.  



Nettoregiebetrieb Städtische Alten- und Pflegezentren Erfolgs-und Finanzplan 2025 / 2026  (in €)  sowie Finanzplanungen 2027-2029

Ist Plan Plan Plan Plan Plan Plan 

2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029
1 2 3 4 5 6 7

1. Umsatzerlöse 33.465.920 32.719.734 36.555.800 37.495.200 38.010.000 38.574.600 39.226.000

a) Erträge aus allgemeinen Pflegeleistungen 21.671.886 21.077.300 23.657.500 24.459.000 24.903.500 25.397.000 25.904.900

b) Erträge aus Unterkunft und Verpflegung 5.813.611 6.034.334 6.892.900 7.030.800 7.101.100 7.172.200 7.315.700

c) Erträge aus Zusatzleistungen 1.853.192 1.315.000 1.856.800 1.856.800 1.856.800 1.856.800 1.856.800

d) Erträge aus gesonderter Berechnung von Investitionskosten 4.127.231 4.293.100 4.148.600 4.148.600 4.148.600 4.148.600 4.148.600

2. Umsatzerlöse nach §277 Abs.1 HGB 2.877.932 2.405.000 2.683.000 2.703.000 2.743.000 2.773.000 2.820.000

3. Zuweisungen und Zuschüsse zu Betriebskosten 5.200 0 0 0 0 0 0

4. Sonstige betriebliche Erträge 1.307.458 46.000 85.000 85.000 85.000 85.000 85.000

5. Zwischensumme (1 und 4) 37.656.509 35.170.734 39.323.800 40.283.200 40.838.000 41.432.600 42.131.000
6. Personalaufwand 29.082.348 27.626.779 31.291.200 31.604.200 31.920.200 32.269.400 32.599.060

a) Löhne, Gehälter 22.727.859 21.251.781 23.983.500 24.223.300 24.465.600 24.740.300 24.994.660

b) Sozialabgaben, Altersversorgung u. sonstige Aufwendungen 6.354.489 6.374.998 7.307.700 7.380.900 7.454.600 7.529.100 7.604.400

7. Materialaufwand 4.986.954 4.741.955 4.889.600 5.154.600 5.206.400 5.274.800 5.327.700

a) Lebensmittel 1.680.376 1.397.195 1.497.700 1.542.800 1.558.300 1.573.800 1.589.700

b) Aufwendungen für Zusatzleistungen 384.897 455.400 245.800 247.300 249.900 252.500 255.100

c) Wasser, Energie, Brennstoffe 1.369.724 1.271.532 1.601.000 1.620.800 1.637.000 1.669.700 1.686.400

d) Wirtschaftsbedarf, Verwaltungsbedarf 1.551.957 1.617.828 1.545.100 1.743.700 1.761.200 1.778.800 1.796.500

8. Aufwendungen für zentrale Dienstleistungen 140.410 154.300 143.500 144.000 144.000 144.000 144.000

9. Steuern, Abgaben, Versicherungen 291.804 269.000 296.000 302.500 310.000 316.500 323.000

10. Mieten, Pacht, Leasing 362.896 67.000 379.000 404.000 404.000 409.000 409.000

11. Zwischenergebnis (5 bis 10) 2.792.096 2.311.700 2.324.500 2.673.900 2.853.400 3.018.900 3.328.240
12. Erträge aus öffentlicher und nicht-öff. Förderung von Investitionen 4.208 0 0 0 0 0 0

13. Erträge aus der Auflösung von Sonderposten 101.642 83.300 95.000 96.400 93.300 95.000 160

14. Aufwendungen aus der Zuführung zu Sonderposten 4.208 0 0 0 0 0 0

15. Abschreibungen 1.715.356 1.938.000 1.882.600 2.062.800 2.062.200 2.059.000 2.097.700

a) Abschreibungen auf immaterielle VG und Sachanlagen 1.714.704 1.926.500 1.873.600 2.053.800 2.053.200 2.050.000 2.088.700

b) Abschreibungen auf Forderungen und sonstige VG 652 11.500 9.000 9.000 9.000 9.000 9.000

16. Aufwendungen für Instandhaltung und Instandsetzung 1.357.934 890.000 787.400 782.400 782.400 782.400 782.400

17. Sonstige ordentliche Aufwendungen 171.996 72.000 80.000 80.000 80.000 80.000 80.000

18. Betriebsergebnis (11 bis 17) -351.548 -505.000 -330.500 -154.900 22.100 192.500 368.300
19. Zinsen und ähnliche Erträge 180.259 900 21.800 21.800 21.800 21.800 21.800

20. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 546.159 495.900 491.300 466.900 443.900 414.300 390.100

21. Finanzergebnis (19 bis 20) -365.900 -495.000 -469.500 -445.100 -422.100 -392.500 -368.300

22. Jahresgewinn / Jahresverlust -717.448 -1.000.000 -800.000 -600.000 -400.000 -200.000 0



Ausgaben des Vermögensplanes Gesamt   Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz  zu Lasten  zu Lasten  zu Lasten  zu Lasten Gesamt

summe 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2026 2027 2028 2029

1. Erweiterung Betrieb 979,7 60,0 726,2 280,8 39,2 38,1 50,9 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

1.1 Gebäude / Hochbau 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 - Dachsanierung-Klimaneutralität 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

1.2 techn. Anlagen 735,0 35,0 500,0 200,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Brandmeldeanlage 735,0 35,0 500,0 200,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

1.3 Betriebsausstattung 244,7 25,0 226,2 80,8 39,2 38,1 50,9 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 - Pflegebetten (Medizinprodukteverordnung) 50,0 10,0 0,0 0,0 10,0 10,0 20,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Pflegevorrichtungen 10,0 0,0 0,0 0,0 10,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Vermögensgegenstände in Sammelposten 39,6 5,0 5,0 5,0 5,0 9,6 10,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Software/mobile Erfassung für Pflegebereiche 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Pflegezimmereinrichtungen 145,1 5,0 50,0 50,0 14,2 13,5 12,4 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Wohnbereichsküchen (Einrichtung) 23,5 0,0 0,0 20,0 0,0 0,0 3,5 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Büro-/Geschäftsausstattung (Ersatz) 27,0 5,0 6,2 5,8 0,0 5,0 5,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -WLAN 50,0 0,0 50,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 - Küchenkonzept 100,0 0,0 100,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -NUWG-Bau Vo Ausstattung Fenster/Türen 15,0 0,0 15,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

1.4. Fahrzeuge 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 

Investitionen gesamt 979,7 60,0 726,2 280,8 39,2 38,1 50,9 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 

Stand Investitionsrücklagen 0,0 

 

Tilgung von Krediten 1.093,8 184,0 184,0 184,0 184,0 184,0 173,8 

Tilgung von Krediten/Neuverschuldung ab 2023 146,6 1,6 25,0 30,0 30,0 30,0 30,0 

Ausgaben  insgesamt: 2.435,6 245,6 935,2 494,8 253,2 252,1 254,7 

Einnahmen des Vermögensplanes

1. Veräußerung von Sachanlagen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

2. Abschreibungen 1.427,6 185,5 235,3 246,8 253,2 252,1 254,7 

3. Zuw. / Zusch. 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

4. Entn. aus Investitionsrücklage 201,9 0,0 201,9 0,0 0,0 0,0 0,0 

4.a Stand Rücklage 2023 0,0 0,0 201,9 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

5. Sonstige Finanzierungsform 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

6. Kreditaufnahme aus Vorjahren 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

7. Kreditaufnahme 806,1 60,1 498,0 248,0 0,0 0,0 0,0 

Die Ansätze der einzelnen Investitionsmaßnahmen sind innerhalb der

Einnahmen insgesamt: 2.435,6 245,6 935,2 494,8 253,2 252,1 254,7 Hauptgruppen gegenseitig deckungsfähig.

Verpflichtungsermächtigungen ( T € )

Einnahmen ( T € )

Pflegezentrum Herta-Meyer-Haus Vermögensplan 2025 / 2026

Ausgabeermächtigungen ( T € )



Pflegezentrum Heinemanhof

Ausgaben des Vermögensplanes Gesamt   Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz  zu Lasten  zu Lasten  zu Lasten  zu Lasten Gesamt

summe 2025 2026 2027 2028 2029 2026 2027 2028 2029

1. Erweiterung Betrieb 680,0 200,0 130,0 150,0 150,0 50,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 - Modernisierung Telefonanlage-u. Schließanlage 200,0 0,0 0,0 0,0 150,0 50,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Fassadensanierung (Denkmalschutz, Aussenanlagen) 150,0 50,0 50,0 50,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Dachsanierung Seewald 250,0 100,0 50,0 100,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Flur- Brandabschnitte 50,0 50,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Beleuchtung (1.+2.OG vdV) 30,0 0,0 30,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

2 allgemeine Ausstattung 411,5 50,0 106,6 98,3 59,9 50,1 46,6 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Sonst.Maßn.gesamt Pflegezentrum 30,0 5,0 0,0 5,0 10,0 5,0 5,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Pflegezimmerausstattung 60,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Pflegebetten (Medizinprodukteverordnung) 60,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Geschäftsausstattung/Büroeinrichtung 55,0 10,0 5,0 10,0 10,0 10,0 10,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Vermögensgegenstände in Sammelposten 55,0 10,0 5,0 10,0 10,0 10,0 10,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Software 10,0 0,0 5,0 0,0 5,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 - Küchenkonzept 100,0 50,0 50,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -NUWG-Bau Vo Ausstattung Fenster/Türen 20,0 0,0 20,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Hardware 21,5 5,0 1,6 3,3 4,9 5,1 1,6 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Investitionen gesamt 1.091,5 250,0 236,6 248,3 209,9 100,1 46,6 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Stand Investitionsrücklagen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Tilgung von Krediten 2.421,6 485,0 439,3 399,4 372,7 363,2 362,0 

Tilgung von Krediten/Neuverschuldung ab 2023 177,4 26,4 8,0 23,0 30,0 40,0 50,0 

Ausgaben  insgesamt: 3.690,5 761,4 683,9 670,7 612,6 503,3 458,6 

 

Einnahmen des Vermögensplanes

1. Veräußerung von Sachanlagen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

2. Abschreibungen 2.744,0 457,0 475,8 482,7 451,6 435,3 441,6 

2.a ( SoPo Fassade Anteil Fördermittel  ) -400,0  -60,0  -70,0  -70,0  -70,0  -70,0  -60,0  

3. Entnahme aus Investitionsrücklage 128,1 0,0 128,1 0,0 0,0 0,0 0,0 

4. Sonstige Finanzierungsform/Bundes- und Ländermittel 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

4.a Fördermittel Klimaneutralität 50,0 0,0 0,0 50,0 0,0 0,0 0,0 

4.a Stand Rücklage 2023 0,0 0,0 128,1 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

5. Sonstige Finanzierungsform 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

6. Kreditaufnahme aus Vorjahren 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

7. Kreditaufnahme 1.168,4 364,4 150,0 208,0 231,0 138,0 77,0 

Die Ansätze der einzelnen Investitionsmaßnahmen sind innerhalb der

Einnahmen insgesamt: 3.690,5 761,4 683,9 670,7 612,6 503,3 458,6 Hauptgruppen gegenseitig deckungsfähig

Verpflichtungsermächtigungen ( T € )

Einnahmen ( T € )

Ansatz 2024

Vermögensplan 2025 / 2026

Ausgabeermächtigungen ( T € )



Ausgaben des Vermögensplanes Gesamt   Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz  zu Lasten  zu Lasten  zu Lasten  zu Lasten Gesamt

summe 2025 2026 2027 2028 2029 2026 2027 2028 2029

1. Erweiterung Betrieb 1.999,0 1.465,0 385,0 845,0 2.040,0 1.032,0 32,0 800,0 2.000,0 1.000,0 0,0 3.800,0 

1.1 Gebäude / Hochbau 1.735,0 1.420,0 315,0 800,0 2.000,0 1.000,0 0,0 800,0 2.000,0 1.000,0 0,0 3.800,0 

- Flachdach Küche 75,0 75,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Umbau (Türverbreiterungen) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Sanitär / Modernisierung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Absturzsicherungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Trinkwasserleitungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Aufzüge 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Sanierung Dienstzimmer 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Brandabschnitts-Elektrotüren 125,0 125,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Flur-Fußböden Willy-Platz-Heim 220,0 220,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Küchenkonzept 300,0 0,0 300,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -NUWG-Bau Vo Ausstattung Fenster/Türen 15,0 0,0 15,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Fassade- und Dachsanierung 1.000,0 1.000,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Planungskosten Neubau 3.800,0 0,0 0,0 800,0 2.000,0 1.000,0 0,0 800,0 0,0 2.000,0 1.000,0 0,0 

1.2 techn. Anlagen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Ersatzbeschaffungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

1.3 Betriebsausstattung 264,0 45,0 70,0 45,0 40,0 32,0 32,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 - Pflegezimmereinrichtung 60,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Pflegevorrichtungen 45,0 10,0 5,0 10,0 10,0 0,0 10,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Umgestaltung Wohnbereichsküchen 10,0 0,0 10,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Vermögensgegenstände in Sammelposten 25,0 5,0 5,0 5,0 5,0 5,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Pflegebetten (Medizinprodukteverordnung) 72,0 12,0 12,0 12,0 12,0 12,0 12,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Büro-/Geschäftsausstattung (Ersatz) 12,0 3,0 3,0 3,0 3,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Software / mobile Erfassung 40,0 5,0 25,0 5,0 0,0 5,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

  

Investitionen gesamt 1.999,0 1.465,0 385,0 845,0 2.040,0 1.032,0 32,0 800,0 2.000,0 1.000,0 0,0 3.800,0 

  Hinweis:

Stand Investitionsrücklagen 3.050,5 2.965,3 2.113,2 48,7 -1.010,9 -1.065,8 VE 2026 in 2025

VE 2027/2028 in 2026

Tilgung von Krediten 720,0 132,0 124,0 118,0 118,0 114,0 114,0 

Tilgung von Krediten /Neuverschuldung ab 2023 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Ausgaben  insgesamt: 5.769,5 1.597,0 3.474,3 3.076,2 2.206,7 135,1 -919,8 

Einnahmen des Vermögensplanes Einnahmen ( T € )

1. Veräußerung von Sachanlagen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

2. Abschreibungen (nach Neubewertung des Gebäudes) 739,5 240,0 117,6 110,9 93,5 86,4 91,1 

3. Zuw./Zuschüsse Dritter 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

4. Entn. aus Investitionsrücklage 8.830,0 1.357,0 3.356,7 2.965,3 2.113,2 48,7 -1.010,9 

4.a Stand Rücklage 2023 0,0 3.356,7 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

5. Sonstige Finanzierungsform 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

6. Kreditaufnahme aus Vorjahren 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

7. Kreditaufnahme 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Die Ansätze der einzelnen Investitionsmaßnahmen sind innerhalb der

Einnahmen insgesamt: 9.569,5 1.597,0 3.474,3 3.076,2 2.206,7 135,1 -919,8 Hauptgruppen gegenseitig deckungsfähig.

Seniorenzentrum Willy-Platz-Heim

Verpflichtungsermächtigungen ( T € )

Ansatz 2024

Vermögensplan 2025 / 2026

Ausgabeermächtigungen ( T € )



Ausgaben des Vermögensplanes Gesamt   Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz  zu Lasten  zu Lasten  zu Lasten  zu Lasten Gesamt

summe 2025 2026 2027 2028 2029 2026 2027 2028 2029

1. Erweiterung Betrieb 2.354,4 340,0 914,0 733,5 113,5 117,1 136,3 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

1.1 Gebäude / Hochbau 2.040,0 275,0 865,0 675,0 75,0 75,0 75,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Wohnheim Sanierung (Küchen / Bäder) 375,0 100,0 75,0 100,0 0,0 50,0 50,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Trafostation 100,0 100,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Blue Chip / Ecliq Anlagen 200,0 50,0 50,0 50,0 50,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Bodenbeläge 75,0 0,0 75,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Brandabschnittstüren 125,0 25,0 0,0 25,0 25,0 25,0 25,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Glasschiebetüren Veranstaltungssaal 50,0 0,0 50,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Dachsanierung Gebäudeteil B 1 100,0 0,0 100,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -NUWG-Bau Vo Ausstattung Fenster/Türen 15,0 0,0 15,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Zentrale Großkücke Nettoregiebetrieb 1.000,0 0,0 500,0 500,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

1.2 techn. Anlagen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Kälte- Klimaanlage 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Großküchengeräte 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

1.3 Betriebsausstattung 314,4 65,0 49,0 58,5 38,5 42,1 61,3 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Wohnheim / sonstige Ausstattungen 75,0 15,0 0,0 15,0 15,0 15,0 15,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Pflegebetten 85,0 15,0 15,0 15,0 15,0 10,0 15,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Steckbeckenspüler 36,0 12,0 12,0 12,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Vermögensgegenstände in Sammelposten 30,3 5,0 4,0 1,5 3,5 5,0 11,3 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- sonstige Ausstattungen Dienstzimmer 42,1 10,0 10,0 10,0 0,0 2,1 10,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Büro-/Geschäftsausstattung (Ersatz) 40,0 5,0 5,0 5,0 5,0 10,0 10,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Software 6,0 3,0 3,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Investitionen gesamt 2.354,4 340,0 914,0 733,5 113,5 117,1 136,3 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Stand Investitionsrücklagen 45,8 45,8 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Tilgung von Krediten 1.782,0 350,0 350,0 304,4 259,0 259,2 259,4 

Tilgung von Krediten / Neuaufnahme ab 2023 150,0 0,0 0,0 0,0 50,0 50,0 50,0 

Ausgaben  insgesamt: 4.332,2 735,8 1.264,0 1.037,9 422,5 426,3 445,7 

Einnahmen des Vermögensplanes

1. Veräußerung von Sachanlagen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

2. Abschreibungen 2.365,9 340,0 323,5 407,9 422,5 426,3 445,7 

3. Zuweisungen / Zuschüsse Dritter (Klimaneutralität Dach) 50,0 0,0 50,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

4. Entnahme aus Investitionsrücklage 1.286,3 395,8 890,5 0,0 0,0 0,0 0,0 

4.a Stand Rücklage 2023 0,0 890,5 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

5. Kreditaufnahme aus Vorjahren 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

6. Kreditaufnahme 630,0 0,0 0,0 630,0 0,0 0,0 0,0 

Die Ansätze der einzelnen Investitionsmaßnahmen sind innerhalb der 

Einnahmen insgesamt: 4.332,2 735,8 1.264,0 1.037,9 422,5 426,3 445,7 Hauptgruppen gegenseitig deckungsfähig.

Margot-Engelke-Zentrum  / Geibelstraße

Verpflichtungsermächtigungen ( T € )

Einnahmen ( T € )

Ansatz 2024

Vermögensplan 2025 / 2026

Ausgabeermächtigungen ( T € )



Ausgaben des Vermögensplanes Gesamt   Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz  zu Lasten  zu Lasten  zu Lasten  zu Lasten Gesamt

summe 2025 2026 2027 2028 2029 2026 2027 2028 2029

1. Erweiterung Betrieb 1.058,8 179,4 495,0 289,4 30,0 35,0 30,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

1.1 Gebäude / Hochbau 450,0 150,0 150,0 150,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Brandabschnittstüren 250,0 100,0 50,0 100,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Fußböden Gemeinschaftsbereiche 200,0 50,0 100,0 50,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

1.2 techn. Anlagen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

1.3 Betriebsausstattung 608,8 29,4 345,0 139,4 30,0 35,0 30,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 - Pflegezimmereinrichtung 60,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Pflegebetten 60,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Pflegevorrichtungen 15,0 5,0 0,0 5,0 0,0 5,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Vermögensgegenstände in Sammelposten 28,8 4,4 5,0 4,4 5,0 5,0 5,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- sonstige Ausstattungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Büro-/Geschäftsausstattung (Ersatz) 35,0 0,0 10,0 10,0 5,0 5,0 5,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Küchenkonzept 400,0 0,0 300,0 100,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -NUWG-Bau Vo Ausstattung Fenster/Türen 5,0 0,0 5,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Software / mobile Erfassung 5,0 0,0 5,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

1.4 Fahrzeuge 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Investitionen gesamt 1.058,8 179,4 495,0 289,4 30,0 35,0 30,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 

Stand Investitionsrücklagen 3.395,1 623,4 555,2 394,9 502,6 605,8 713,3 

 

Tilgung von Krediten 210,7 32,0 33,0 34,3 35,7 37,1 38,6 

Tilgung von Krediten/Neuverschuldung ab 2023 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Ausgaben  insgesamt: 4.664,6 834,8 1.083,2 718,6 568,3 677,9 781,9 

Einnahmen des Vermögensplanes

1. Veräußerung von Sachanlagen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

2. Abschreibungen 923,0 95,0 139,8 163,4 173,4 175,3 176,1 

3. Zuw. / Zusch. Dritter 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

4. Entn. aus Investitionsrücklage 3.741,7 739,8 943,4 555,2 394,9 502,6 605,8 

4.a Stand Rücklage 2023 943,4 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

5. Sonstige Finanzierungsform 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

6. Kreditaufnahme 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Die Ansätze der einzelnen Investitionsmaßnahmen sind innerhalb der

Einnahmen insgesamt: 4.664,6 834,8 1.083,2 718,6 568,3 677,9 781,9 Hauptgruppen gegenseitig deckungsfähig.

Margot-Engelke-Zentrum / Devrientstraße

Verpflichtungsermächtigungen ( T € )

Einnahmen ( T € )

Ansatz 2024

Vermögensplan 2025 / 2026

Ausgabeermächtigungen ( T € )



Ausgaben des Vermögensplanes Gesamt   Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz  zu Lasten  zu Lasten  zu Lasten  zu Lasten Gesamt

summe 2025 2026 2027 2028 2029 2026 2027 2028 2029

1. Erweiterung Betrieb 5.577,0 540,0 3.062,0 1.640,0 125,0 105,0 105,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

1.1. Gebäude / Hochbau 4.775,0 400,0 2.875,0 1.500,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Küchenkonzept 1.000,0 0,0 1.000,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Substanzerhaltender Brandschutz/energ.Sanierung 750,0 400,0 350,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Balkonsanierung / Bodenbeläge 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Dachsanierung / Einrüstung / Blitzschutz 3.000,0 0,0 1.500,0 1.500,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -NUWG-Bau Vo Ausstattung Fenster/Türen 25,0 0,0 25,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

1.2. Betriebsausstattung 802,0 140,0 187,0 140,0 125,0 105,0 105,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 - Pflegezimmereinrichtung 300,0 50,0 50,0 50,0 50,0 50,0 50,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Steckbeckenspüler / Pflegevorrichtungen 36,0 12,0 12,0 12,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Pflegebetten (Medizinprodukteverordnung) 260,0 50,0 50,0 50,0 50,0 30,0 30,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Vermögensgegenstände in Sammelposten 30,0 5,0 5,0 5,0 5,0 5,0 5,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- mobile Erfassung 50,0 0,0 50,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Büro-/Geschäftsausstattung (Ersatz) 120,0 20,0 20,0 20,0 20,0 20,0 20,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Software 6,0 3,0 0,0 3,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Investitionen gesamt 5.577,0 540,0 3.062,0 1.640,0 125,0 105,0 105,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

  

Stand Investitionsrücklagen 8.940,8 3.909,4 1.883,7 687,7 738,0 819,2 902,8 

  ,

Tilgung von Krediten 1.846,8 350,0 311,0 311,0 291,6 291,6 291,6 

Tilgung von Krediten/Neuverschuldung ab 2023 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Ausgaben  insgesamt: 16.364,6 4.799,4 5.256,7 2.638,7 1.154,6 1.215,8 1.299,4 

Einnahmen des Vermögensplanes

1. Veräußerung von Sachanlagen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

2. Abschreibungen 2.736,0 448,0 408,1 455,0 466,9 477,8 480,2 

3. Zuw. / Zusch. Dritter (Dachsanierung Klimaneutralität) 600,0 0,0 300,0 300,0 0,0 0,0 0,0 

4. Entn. aus Investitionsrücklage 13.028,6 4.351,4 4.548,6 1.883,7 687,7 738,0 819,2 

4.a Stand Rücklage 2023 0,0 0,0 4.548,6 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

5. Sonstige Finanzierungsform 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

6. Entn. aus Investitionsrücklage aus Kreditaufnahme 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

7. Kreditaufnahme aus Vorjahren 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

8. Kreditaufnahme 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Die Ansätze der einzelnen Investitionsmaßnahmen sind innerhalb der

Einnahmen insgesamt: 16.364,6 4.799,4 5.256,7 2.638,7 1.154,6 1.215,8 1.299,4 Hauptgruppen gegenseitig deckungsfähig.

Anni-Gondro-Pflegezentrum im Eichenpark

Verpflichtungsermächtigungen ( T € )

Einnahmen ( T € )

Ansatz 2024

Vermögensplan 2025 / 2026

Ausgabeermächtigungen ( T € )



Ausgaben des Vermögensplanes Gesamt   Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz Ansatz  zu Lasten  zu Lasten  zu Lasten  zu Lasten Gesamt

summe 2025 2026 2027 2028 2029 2026 2027 2028 2029

1 Erweiterung Betrieb 720,0 53,0 255,0 253,0 53,0 53,0 53,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

1.1 Gebäude / Hochbau 250,0 0,0 50,0 200,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Dach 200,0 0,0 0,0 200,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Außenanlage 50,0 0,0 50,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

1.2 techn. Anlagen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Sonstiges 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

1.3 Betriebsausstattung 470,0 53,0 205,0 53,0 53,0 53,0 53,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 - Pflegezimmereinrichtung 90,0 15,0 15,0 15,0 15,0 15,0 15,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Pflegezimmerausstattung Pflege 4.0 150,0 0,0 150,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- Pflegevorrichtungen 30,0 5,0 5,0 5,0 5,0 5,0 5,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- geringwertige Wirtschaftsgüter 60,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

- sonstige Ausstattungen 60,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Büro-/Geschäftsausstattung (Ersatz) 60,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -NUWG-Bau Vo Ausstattung Fenster/Türen 5,0 0,0 5,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

 -Software / mobile Erfassung 15,0 3,0 0,0 3,0 3,0 3,0 3,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

1.4 Fahrzeuge 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

  

Investitionen gesamt 720,0 53,0 255,0 253,0 53,0 53,0 53,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

  

Stand Investitionsrücklagen 7.989,8 1.108,7 1.420,8 1.302,5 1.342,3 1.385,1 1.430,4 

  

Tilgung von Krediten 456,0 76,0 76,0 76,0 76,0 76,0 76,0 

Ausgaben  insgesamt: 9.165,8 1.237,7 1.751,8 1.631,5 1.471,3 1.514,1 1.559,4 

Einnahmen des Vermögensplanes

1. Veräußerung von Sachanlagen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

2. Abschreibungen 1.109,8 161,0 173,5 187,1 192,1 196,8 199,3 

2.a ( SoPo Stiftungsmittel  ) -151,1  -26,4  -25,0  -26,4  -23,3  -25,0  -25,0  

3. Zuw. / Zusch. RuKB-Stiftung 150,0 0,0 150,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

3.a Fördermittel-Klimaneutralität 50,0 0,0 0,0 50,0 0,0 0,0 0,0 

4. Entn. aus Investitionsrücklage 8.007,1 1.103,1 1.453,3 1.420,8 1.302,5 1.342,3 1.385,1 

4.a Stand Rücklage 2023 1.453,3 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

5. Sonstige Finanzierungsform 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

6. Kreditaufnahme 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Die Ansätze der einzelnen Investitionsmaßnahmen sind innerhalb der

Einnahmen insgesamt: 9.165,8 1.237,7 1.751,8 1.631,5 1.471,3 1.514,1 1.559,4 Hauptgruppen gegenseitig deckungsfähig.

Klaus-Bahlsen-Haus

Verpflichtungsermächtigungen ( T € )

Einnahmen ( T € )

Vermögensplan 2025 / 2026

Ansatz 2024

Ausgabeermächtigungen ( T € )



Landeshauptstadt Hannover Stellenübersicht   Beschäftigte   2025

57.3

Betrieb Städtische Alten- und Pflegezentren

OE:

Zahl der Stellen im Vorjahr

gesamt

Vermerke, Erläuterungen

gesamt besetzt frei
Sondertarif

Entgeltgruppe

Zahl der Stellen 2025

davon am 30.06.2024

kw ku kwPersVG

Beschäftigte

E15 1,00 1,00 0,00 0,00 0,001,00 0,00

E12 7,00 4,00 0,00 1,00 0,005,00 1,00

E11 2,00 2,00 0,00 0,00 0,003,00 1,00

E09B 2,00 0,00 0,00 0,00 0,001,00 1,00

E09 1,29 2,00 0,00 0,29 0,002,29 0,29

E09A 4,78 5,43 0,00 0,00 0,005,43 0,00

E08 11,65 4,50 0,00 1,00 0,0010,50 6,00

E07 2,00 2,00 0,00 0,00 0,002,86 0,86

E06 25,45 19,50 0,00 0,00 0,0025,60 6,10

E05 7,50 4,00 0,00 0,00 0,006,50 2,50

E04 4,00 3,00 0,00 0,00 0,004,00 1,00

E03 29,50 26,50 0,00 12,50 0,0029,50 3,00

E02 32,00 31,90 0,00 0,00 0,0032,00 0,10

E02U 69,90 65,20 0,00 0,00 0,0069,90 4,69

S12 9,25 5,75 0,00 0,00 0,009,25 3,50

P14 7,00 7,00 0,00 0,00 0,007,00 0,00

P12 26,00 22,00 0,00 1,00 0,0026,00 4,00

P11 24,00 20,00 0,00 0,00 0,0024,00 4,00



Landeshauptstadt Hannover Stellenübersicht   Beschäftigte   2025

57.3

Betrieb Städtische Alten- und Pflegezentren

OE:

P10 4,00 4,00 0,00 2,00 0,004,00 0,00

P08 31,00 25,00 0,00 0,00 0,0031,00 6,00

P07 179,95 163,95 0,00 1,00 0,00179,45 15,50

481,28 0,00 18,79 0,00479,28 418,74 60,54Beschäftigte insgesamt:

informatorisch: Beamte

A9Z 1,00 1,00 0,00 0,00 0,001,00 0,00

A8 3,00 4,00 0,00 0,00 0,004,00 0,00

4,00 0,00 0,00 0,005,00 5,00 0,00Beamte insgesamt:
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